
Protokoll der Jahreshauptversammlung des TuS Teutonia Alveslohe

07.10.16, 19 Uhr, Bürgerhaus Alveslohe

1. Eröffnung und Begrüßung

- Jochen Köhler begrüßt die Gäste, verweist auf die Tagesordnung, die um den Punkt 13 
„Wahlen Sportwart“ erweitert wird

- Die Tanzkids vom TuS, mit den Trainern Tina und Nele, treten auf und eröffnen die 
Jahreshauptversammlung. Jochen Köhler bittet hiernach um freiwillige Spenden für die 
Tanzsparte, um ihre geplanten Visionen realisieren zu können. Ein Hut wandert hierzu durch 
die Sitzreihen.

2. Grußworte

- Bürgermeister Peter Kroll spricht ein Grußwort der Gemeinde und betont die Schwierigkeit 
um den Punkt 13 „Wahlen“, da das Ehrenamt (im Sport) immer seltener wird. Peter Kroll 
betont das Großprojekt Kunstrasenplatz: Mit 210.000€ bezuschusst die Gemeinde dieses 
Projekt, welches durch den Förderverein und den TuS geleitet wird.

Darüber hinaus bezuschusst die Gemeinde die Investition der fahrbaren Spiegelwand, von 
der auch die TuS Tanzkids profitieren werden. Peter Kroll informiert über die AG 
Sportstätten, in der regelmäßige und produktive Treffen bereits stattfanden, die z.B. den 
Tribünen-Aufbau realisieren sollen. Das Hauptproblem besteht derzeit in der Schulturnhalle: 
Es entstand ein großer Wasserschaden und es ist derzeit noch ungewiss, wann die Halle 
wieder für das Training und die Spiele betretbar ist. Es wird gehofft, dass hier bis 
Weihnachten Klarheit herrscht. Peter Kroll wünscht dem TuS viel Erfolg für die Wahlen und 
die sportliche Zukunft.

3. Ehrungen

- 25 Jahre Mitgliedschaft:

- Erika Bauersfeld

- Sven Bauersfeld (nicht anwesend)

- Burkhard Blümel

- Nico Blümel (nicht anwesend)

- Roman Dietrichs (nicht anwesend)

- 40 Jahre Mitgliedschaft: 

- Hanno Koltzau (nicht anwesend)

- Anke Holtz (nicht anwesend)

- 50 Jahre Mitgliedschaft:

- Klaus Behncke 



- Peter Warnholz (nicht anwesend)

Mannschaft des Jahres:

Männliche C-Jugend (mit den Trainern Frank Walkows und Stefan Ramic)

 Die männliche C-Jugend war in der vergangenen Saison Pokalsieger und ist nun in die 
Kreisliga aufgestiegen. Aktuell steht die Mannschaft auf dem 3. Platz. Der TuS ehrt die 
männliche C-Jugend für ihre tolle sportliche Leistung und wünscht für die weitere Saison viel 
Erfolg!

Sportler des Jahres:

Christian Tetzlaff

 Christian Tetzlaff engagiert sich für das Großprojekt Kunstrasenplatz/ 
Tennenplatzsanierung mit entsprechendem Know-how und opfert für die Realisierung dieses
Projektes – auch durch seine Arbeit im Förderverein – viel Zeit. Für dieses Engagement 
bedankt sich der TuS und freut sich auf die weitere tolle Zusammenarbeit. 

4. Genehmigung des Protokolls der JHV vom 02.10.2016
- Das Protokoll der JHV wird seitens der Versammlung angenommen. Es gibt keine 
Gegenstimmen und eine Enthaltung.

5. Feststellung der anwesenden Jugendlichen und der im Jugendbereich tätigen Mitglieder

- Es sind 12 Jugendliche anwesend.

6. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder ab 16 Jahre

- 36 Mitglieder sind anwesend. Damit ist diese Versammlung beschlussfähig. 

7. Bericht der Jugendwartin (Tina Wünsch)

Tina ist seit einem Jahr Jugendwartin und berichtet von ihren Erlebnissen:

- Die Weihnachtsfeier fand mit Spielen, Geschichten und dem Besuch des 
Weihnachtsmannes statt.

- Im Februar folgte der Kinderfasching, der ebenfalls wieder im Bürgerhaus stattfand.

- Im Frühjahr fand die 1. Team Kids Competition statt, die mit 35 jungen Sportler*innen 
absolviert wurde.

- Im Sommer fand die Ausfahrt in den Heide-Park statt. Ein großer Dank gilt hier Astrid 
Achilles und Anja Rohwedder, die sich spontan als Betreuerinnen zur Verfügung gestellt 
haben. 



- In den Sommerferien fand das Sommercamp im Freibad in Kooperation mit dem 
Förderverein Freibad statt. 

- Tina bedankt sich bei den Eltern und Helfern, ohne die diese Events nicht möglich gewesen 
wären. 

8. Bericht des Sportwartes

- Ulf Gutberlet berichtet, dass er nach einem Dreivierteljahr sein Amt aus privaten Gründen 
niederlegen musste. Ulf hat mit den Sportlern Arbeitseinsätze (200 Arbeitsstunden) 
realisiert, sodass die Fußball 1. Und 2. Herren ihren Sportplatz gepflegt haben und z.B. die 
Handball-Sparte die Bürgerhalle säuberte.

Ulf bedankt sich für die vielen Erfahrungen, ihm hat sein Amt sehr viel Spaß gemacht. 

- Hans Hachmann bedankt sich im Namen des TuS bei Ulf für sein Engagement

9. Fragen an die Sparten- und Übungsleiter

- Hans Hachmann verweist darauf, dass das diesjährige Vereinsheft noch nicht gedruckt ist

- Hans Hachmann bedankt sich bei Beti Rebohle-Tatzlaff und Heike Hemme, die für die 
Entstehung der Fitness-Sparte größtenteils verantwortlich sind. 

- Die Fußball-Sparte ist die größte Sparte des TuS. Dennoch werden in den meisten 
Mannschaften noch weitere Spieler gesucht. 

- Die Handball-Senioren bestehen derzeit nur noch aus der Damen-Mannschaft. Die Herren 
mussten ihren Spielbetrieb durch einen zu kleinen Kader zurückziehen.

- Die Ballsport-Gruppe ist derzeit zu einem so großen Kader herangewachsen, dass die 
Bürgerhalle hier als einzige Sportstätte nicht ausreicht. Es sind dort über 25 Refugees aktiv.

- Mit Jule Boie wurde die Leichtathletik-Sparte erneut ins Leben gerufen. Leider musste Jule 
ihr Traineramt schulbedingt vorerst niederlegen. In Jules aktiver Zeit fand eine erfolgreiche 
Kooperation mit der Schule statt, sodass viele Schüler*innen ihr Sportabzeichen ablegen 
konnten. Auch im Erwachsenenbereich hat Hans Hachmann eine kleine Gruppe geleitet, die 
ebenfalls ihr Sportabzeichen anstreben.

- Die Badminton-Sparte wird als Hobbygruppe durch Michael Plietzsch weitergeleitet. 

10. Bericht der Kassenwartin (Claudia Waldeck)
Claudia Waldeck steht Rede und Antwort zum Kassenbericht.
- Peter Kroll fragt, in welchen Bereich die im letzten Jahr 10.000€ - für den Kunstrasenplatz-  
zu finden sind. 
- Claudia Waldeck informiert, dass dieses zurückgelegte Geld teilweise auf dem Baukonto zu 
finden ist und der Großteil bereits in das Projekt Kunstrasenplatz investiert worden ist. 

- Kleinerer Überschuss als letztes Jahr (gut 3000€). Dieser Betrag ist bedingt durch:
- Investitionen wie erforderliche Technik (Laptop, Drucker)



- den beschäftigten FSJ’ler 
- Des Weiteren erwähnt Claudia, dass wir Mahnungen, nicht gezahlte Beiträge durch ein 
Inkasso-Unternehmen verwalten lassen und die hohen Zahlen von Ausständen nun sichtlich 
reduziert hat. 
- Auch wenn der Überschuss in diesem Jahr eher klein erscheint, hat der TuS das 8. Jahr in 
Folge einen Überschuss laut Kassenbericht. 

- Regina Deilke fragt, ob durch die Beitragsanpassung die Mitgliederzahlen gesunken sind. 
Jochen Köhler informiert, dass dies nicht der Fall ist und der TuS mit über 800 Mitgliedern 
stetig steigt. 

- Franz Osiander fragt, ob es neben der Gewinn-und-Verlust- Aufstellung eine detaillierte 
Bilanzaufstellung gibt. - Der TuS würde ebenfalls gerne eine detailliertere Übersicht vorlegen,
was jedoch auch erheblichen Mehraufwand bedeutet, da das derzeitige Software-Programm 
dies nicht zulässt.  

11. Bericht der Kassenprüfung, Entlastung der Kassenwartin und der Kassenprüfer

Charlotte Toll und Florian Kaiser-Schau haben die Kasse geprüft, die sie als einwandfrei 
befinden. Daher bittet Charlotte Toll um die Entlastung der Kassenwartin per Handzeichen.

Die Versammlung entlastet einstimmig die Kassenwartin. Es gibt keine Gegenstimmen und 
Enthaltungen.

12. Entlastung des Vorstands

Charlotte Toll bittet um die Entlastung des gesamten Vorstandes per Handzeichen. 

Die Versammlung entlastet den Vorstand einstimmig. Es gibt keine Gegenstimmen und 
Enthaltungen. 

13. Wahlen

a. ein/e Vorsitzende/r (bisher Jochen Köhler)

Der Vorstand schlägt eine Wiederwahl vor, die Jochen Köhler auch erneut annehmen 
würde. Hans Hachmann bittet um Handzeichen. Die Versammlung wählt Jochen 
Köhler einstimmig als Vorsitzenden. Es gibt keine Gegenstimmen oder Enthaltungen. 
Jochen nimmt die Wahl an.

b. Kassenwart/in (bisher Claudia Waldeck)

Der Vorstand schlägt eine Wiederwahl vor, die Claudia Waldeck auch erneut 
annehmen würde. Hans Hachmann bittet um Handzeichen. Die Versammlung wählt 
Claudia Waldeck einstimmig als Vorsitzenden. Es gibt keine Gegenstimmen oder 
Enthaltungen. Claudia nimmt die Wahl an.

c. Sportwart/in (bisher Ulf Gutberlet)



Ulf Gutberlet stellt sein Amt zur Verfügung und steht nicht zur Wiederwahl. Der 
Vorstand schlägt Christian Tetzlaff vor. Christian Tetzlaff würde das Sportwart-Amt 
für ein Jahr übernehmen und hierbei den Schwerpunkt auf den Sportplatz legen. 
Hans Hachmann bittet um Handzeichen. Die Versammlung wählt Christian Tetzlaff 
einstimmig zum Sportwart für das kommende Jahr. Hinzu kommt, dass seine Frau 
Beti Rebohle-Tetzlaff ihn hier unterstützen würde, indem sie den Bereich der 
Bürgerhalle übernimmt. Die Versammlung ist hiermit einverstanden. Auf eine 
separate Wahl wird verzichtet. Christian und Beti nehmen die Wahl an. 

d. Kassenprüfer/in (bisher Charlotte Toll)

Charlotte Toll kann laut Satzung erneut wiedergewählt werden. Es gibt seitens der 
Versammlung keine weiteren Vorschläge. Hans Hachmann bittet um Handzeichen. 
Die Versammlung wählt einstimmig Charlotte Toll als Kassenprüferin. Es gibt weder 
Gegenstimmen noch Enthaltungen. Charlotte nimmt die Wahl an.

e. Beisitzer/in im Vorstand

Heike Hemme und Sylvia Bosse sind derzeit bereits Beisitzerinnen im TuS. Hans 
Hachmann betont, dass der TuS noch weitere Beisitzer benötigt, um die 
Vereinsarbeit zu erfüllen. Hans Hachmann bittet die Versammlung um weitere 
Vorschläge. Zwei Vorschläge werden jedoch von den betreffenden Personen 
abgelehnt. 

14. Teilsanierung Tennenplatz – aktueller Status

Kalli Spethmann als Vorsitzender vom Förderverein Fußball trägt den aktuellen Stand des 
Kunstrasenprojektes vor:

- 2015 wurde der Vorstand des Fördervereins neu gebildet. 

- Die Drainage ist mittlerweile wieder in Stand gesetzt worden, was die Basis des 
Kunstrasenplatzes darstellt.

- 400.000€ kostet das Gesamtprojekt: 210.000€ werden von der Gemeinde bezuschusst., 
110.000€ werden durch den Verband bezuschusst. Der restliche Betrag muss durch den TuS 
finanziert werden durch Eigenleistungen und Spenden. 

- Vorhaben: Im 1. Quartal 2017 soll das Bauvorhaben konkret beginnen.

- Björn und Sandra Andresen organisieren derzeit das Teutonenecho. Kalli Spethmann 
bedankt sich herzlich für diese Arbeit, die einen zusätzlichen Gewinn für das Projekt 
bedeutet.

- beim Grünen Marktfest im September wurden einzelne Felder obligatorisch verkauft. 
13.000€ würden hiermit eingenommen werden. 3600€ würde die Tafel kosten, auf der alle 
Käufer*innen verewigt werden. 



15. Anträge (müssen bis zum 23.09.2016 schriftlich beim Vorstand eingereicht werden)

Es wurden keine Anträge eingereicht.

16. Verschiedenes

Claudia Waldeck appelliert an alle Alvesloher*innen: Es ist 5 vor 12! Der Vorstand des TuS 
besteht derzeit aus 5 Personen mit 2 Beisitzerinnen. Die Vorstandsarbeit wird neben der 
alltäglichen TuS-Arbeit und dem Hauptberuf geplagt von Problemen, Beschimpfungen und 
Strapazen. Claudia Waldeck fragt die Versammlung, was der Begriff „Verein“ bedeutet. Es 
werden Antworten wie „Zusammenhalt“ und „Team“ oder „Der Verein hält auch in 
schlechten Zeiten zusammen“. Claudia bestätigt dies durch die Begriffsbestimmung im 
Duden. Dass dies momentan weniger auf den TuS zutrifft, zeigen die fehlenden Posten im 
TuS. Wenn sich dieses Problem nicht ändert, könnte der Verein in ein paar Jahren nicht mehr
existieren. Die Worte von Claudia Waldeck gelten als Hilferuf, die nicht als Kritik aufgefasst 
werden sollen, sondern vielmehr die Alvesloher*innen wachrütteln sollen. 

- Peter Kroll ergreift das Wort und bedankt sich für das Engagement des TuS am vergangenen
Sonntag, an dem der 1. Stiftungslauf stattfand. Dies ist ein Zeichen, wie viel Kraft der 
Zusammenhalt hat. 

- Kalli Spethmann ergreift das Wort und stimmt Claudia Waldeck zu. Um hier die richtigen 
Personen zu erreichen, würde der Förderverein Fußball ein „Sonder-Fußball-Echo“ drucken, 
in dem Claudia Worte ebenfalls gedruckt werden könnten. Die Versammlung begrüßt diese 
Idee mit Applaus.

- Christian Tetzlaff ergreift das Wort und berichtet von seinem eigenen 
Ehrenamtsphänomen: Die Menschen wollen/brauchen Reibungspunkte, viele Mitglieder 
kritisieren die Vereinsarbeit. Christian Tetzlaff möchte sich dieser Herausforderung stellen 
und durch sein neues Amt Menschen für das Ehrenamt wachrütteln. 

- Claudia Waldeck betont abschließend, dass ihre Worte ein trauriges Empfinden sind und 
bitte nicht als Kritik verstanden werden soll.

- Tina Wünsch und Nele Klipp bedanken sich bei der Versammlung für die Spenden für die 
Tanzkids, die sich während der Versammlung angesammelt haben. 

17. Abschluss

Jochen Köhler beendet die Versammlung und lädt zum kulinarischen Höhepunkt ein.

Ende: 21.20 Uhr



Gezeichnet

Ann-Christine Toll


